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VORSCHLÄGE

Der Ausschuss für Verkehr und Fremdenverkehr ersucht den federführenden 
Haushaltskontrollausschuss, folgende Vorschläge in seinen Entschließungsantrag zu 
übernehmen:

1. begrüßt die Tatsache, dass der Rechnungshof den Jahresabschluss 2006 der Europäischen 
Agentur für die Sicherheit des Seeverkehrs als zuverlässig beurteilt und die zu Grunde 
liegenden Vorgänge insgesamt als rechtmäßig und ordnungsgemäß angesehen hat; 

2. stellt fest, dass die Agentur aus dem Haushaltsplan der EU für 2006 44,738 Millionen 
Euro an Verpflichtungsermächtigungen und 44,738 Millionen Euro an 
Zahlungsermächtigungen erhalten hat;

3. bedauert die Tatsache, dass 43 % der Zahlungsermächtigungen der Agentur für 2006 
annulliert werden mussten und es dadurch zu einer Häufung von Vorgängen am Ende des 
Haushaltsjahres kam;

4. nimmt ferner die niedrige Verwendungsrate bei den Zahlungsermächtigungen für 
Maßnahmen gegen die Verschmutzung auf See (67,7 %) zur Kenntnis, trotz der 
anhaltenden Unterstützung des Parlaments für diese Maßnahmen im Vorfeld der 
Annahme des Haushaltsplans; fordert die Kommission und die Agentur angesichts der 
Tatsache, dass es nicht möglich war, 2006 und 2007 für den Bereich des Atlantischen 
Bogens, der die galicische Küste und den Golf von Biskaya umfasst, ein Spezialschiff zur 
Bekämpfung der Verschmutzung einzusetzen, nachdrücklich auf, ihre Bemühungen zu 
verstärken, um im Rahmen der Verordnung 2038/2006/EG dieses Ziel 2008 zu erreichen;

5. nimmt mit Besorgnis zur Kenntnis, dass einige rechtliche Verpflichtungen vor den 
entsprechenden Mittelbindungen eingegangen und einige Verträge zu 100 % vorfinanziert 
wurden;

6. schlägt dennoch vor, dass das Parlament dem Exekutivdirektor der Europäischen Agentur 
für die Sicherheit des Seeverkehrs die Entlastung für die Ausführung des Haushaltsplans 
der Agentur für das Haushaltsjahr 2006 erteilt.
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